
Finanzierung

UNICEF Schweiz und Liechtenstein finanziert sich ausschliesslich

aus privaten Spenden. Im Jahr 2018 betrug der Ertrag aus der Spen- 

densammlung 31 Millionen Franken.

Die Schweizerische Eidgenossenschaft unterstützte UNICEF im

Jahr 2018 mit 40,5 Milionen Schweizer Franken. Die Beiträge des

Bundes fliessen direkt an UNICEF International und nicht an

UNICEF Schweiz und Liechtenstein. Sie erscheinen daher nicht in

der Jahresrechnung von UNICEF Schweiz und Liechtenstein.

Verwendung des Spendenertrags (2018)

Ziel von UNICEF Schweiz und Liechtenstein ist es, die Verwaltungs-

kosten möglichst gering zu halten, um die Spenden zum grösst-

möglichen Teil zugunsten der bedürftigen Kinder weltweit einzu-

setzen.

Die Spendensammlung von UNICEF Schweiz und Liechtenstein 

gestaltet sich über Public Fundraising und Institutional Fundraising:

Public Fundraising

• Spenden aus Sammlungen

• Einzelspenden und Dauer-

 spenden (Projektpaten,

 Mitglieder, Global Parents)

• Fundraising mit Kindern

• Kanäle: Direct Mailings,

 Internet, Face to Face,

 Telemarketing

Programme Ausland

Projekte Inland

Spendensammlung

Verwaltung

63%
15%

15%

7%

Institutional Fundraising

• Spenden von Stiftungen,

 Organisationen, Gemeinden

• Beiträge von Firmen,

 Firmenspenden

• Beiträge von Grossgönnern

• Kartenverkauf

• Legate und Erbschaften

Mandat

Das Komitee für UNICEF Schweiz und Liechtenstein wurde im 

Jahr 1959 gegründet. Es vertritt die Interessen von UNICEF in der 

Schweiz und in Liechtenstein und ist eines der 33 nationalen 

Komitees für UNICEF. Ziel des Komitees für UNICEF Schweiz und 

Liechtenstein ist es, Mittel für die weltweiten Programme zu be-

schaffen, sich für die Belange des Kindes weltweit, in der Schweiz 

und in Liechtenstein einzusetzen wie auch über die Arbeit von 

UNICEF zu informieren.

Die Organisation

Das Komitee für UNICEF Schweiz und Liechtenstein ist als Verein 

strukturiert und damit eine als gemeinnützig anerkannte, rechtlich 

selbstständige Körperschaft. Die Verbindung zu UNICEF Interna- 

tional ist in einer schriftlichen Vereinbarung geregelt.

Die Aufsichtsorgane gestalten sich aus der Delegiertenversamm-

lung und dem Vorstand. Präsident ist Dr. Hans Künzle.

Der Sitz der Geschäftsstelle ist Zürich. Sie ist beauftragt, die 

von der Delegiertenversammlung beschlossenen Strategien und 

Schwerpunkte operativ umzusetzen.

UNICEF Schweiz und Liechtenstein beschäftigt 50 Mitarbeitende.

UNICEF Schweiz und Liechtenstein stellt höchste Anforderungen

an Effizienz und Transparenz in der eigenen Organisation und hat

den Betrieb nach ISO-Norm 9001 zertifizieren lassen. Die Jahres-

rechnung veröffentlicht UNICEF Schweiz und Liechtenstein nach

den Rechnungslegungsrichtlinien Swiss GAAP FER. Dies ist der

Standard, den die ZEWO von ihren Mitgliedern verlangt.
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Die Kinderrechtsarbeit von UNICEF in der  
Schweiz und in Liechtenstein

UNICEF Schweiz und Liechtenstein begleitet die Umsetzung der 

Konvention über die Rechte des Kindes in der Schweiz und 

in Liechtenstein. Dies erfolgt durch den Transfer von internatio-

nalen und nationalen Informationen, Wissen und Erfahrungen, die 

Beobachtung der Situation der Kinder in der Schweiz und in Liech-

tenstein sowie der Erhebung von Daten. Auf der Grundlage dieser 

Erkenntnisse schlägt UNICEF Schweiz und Liechtenstein Empfeh-

lungen für die Verbesserung der Situation der Kinder vor.

UNICEF Schweiz und Liechtenstein setzt sich als Anwältin für die 

Kinder ein, berät politische Entscheidungsträger und Behörden bei 

der Umsetzung der Konvention über die Rechte des Kindes und 

informiert über Tagungen, Publikationen, Kampagnen und Medien-  

arbeit über die Kinderrechte in der Schweiz und in Liechtenstein.

• UNICEF Schweiz und Liechtenstein setzt sich seit über zehn Jahren 

intensiv für die Überwindung der weiblichen Genitalverstümmelung 

ein. Für die im Jahr 2012 in Kraft getretene explizite Strafnorm ge-

gen Mädchenbeschneidung hat UNICEF Schweiz und Liechtenstein 

die Vorarbeit geleistet und ist heute Mitglied der nationalen Arbeits-

gruppe gegen weibliche Genitalverstümmelung in der Schweiz.

• Einberufung des ersten runden Tischs «Flüchtlingskinder in der

Schweiz», im März 2016 mit kantonalen/Bundesbehörden, Betreu-

ungsorganisationen, NGOs und Verbänden zu fachlichem Aus-

tausch, Wissenstransfer, Koordination und Vernetzung.

• Seit September 2016 arbeitet UNICEF Schweiz und Liechten-

stein mit dem neuen Center for Child Well-Being and Development 

der Universität Zürich zusammen und fördert die empirische Ent-

wicklungshilfe.

UNICEF Schweiz und Liechtenstein fördert die Stärkung der Kinder-

freundlichkeit über zwei Initiativen:

• Das Label «Kinderfreundliche Gemeinde» erreicht Gemeinden 

und ermöglicht das Monitoring der Umsetzung der Kinderrechts-

konvention auf der untersten Ebene des Staates. Inzwischen sind 

40 Gemeinden in der Schweiz sowie eine in Liechtenstein mit dem 

UNICEF Label zertifiziert.

Mit der Auszeichnung «Babyfreundliches Spital» setzt UNICEF 

Schweiz und Liechtenstein die internationale Initiative von UNICEF 

und WHO der zehn Schritte zum erfolgreichen Stillen um. Das Label 

sichert Kindern einen gesunden Lebensstart und wird Spitälern 

verliehen, die den Qualitätskriterien der Initiative entsprechen.

Mit Spenden aus der Schweiz und Liechtenstein geförderte UNICEF Programme

UNICEF Schweiz und Liechtenstein fördert Programme in verschiedenen Ländern. Sie dienen in erster Linie dazu, neue, innovative

Massnahmen zu pilotieren und sie, basierend auf den Erfahrungen, gemeinsam mit den Regierungen auf eine grössere Anzahl von

Menschen, Dörfern und Regionen auszudehnen. Die von UNICEF Schweiz und Liechtenstein finanzierten Programme werden von den

UNICEF Mitarbeitenden gemeinsam mit Vertretern/-innen von Regierungs- und Nichtregierungsorganisationen vor Ort entwickelt und

umgesetzt. UNICEF Schweiz und Liechtenstein besucht die Programme regelmässig und erhält detaillierte Finanzberichte.
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•  Firmenspenden und Firmenpartner-

  schaften

•  Programmpartnerschaften für Firmen

  und Stiftungen

•  Beiträge von Grossgönnern

•  UNICEF ein Legat oder Vermächtnis

  überlassen

•  Kauf von Weihnachtskarten

Postkonto Spenden: 80-7211-9

IBAN: CH88 0900 0000 8000 7211 9

BIC: POFICHBEXX

Komitee für UNICEF Schweiz

und Liechtenstein

Pfingstweidstrasse 10 | CH-8005 Zürich

Telefon +41 (0)44 317 22 66

www.unicef.ch

UNICEF Schweiz und 

Liechtenstein fördert

Programme in den

Bereichen Überleben und

Entwicklung, Bildung,

Kinderschutz und Nothilfe

in 36 Ländern.

Für institutionelle Spender gibt es folgende Möglichkeiten, UNICEF beim Helfen zu helfen:

Bolivien

Brasilien

Armenien

Malawi

Ruanda

Indien

Bhutan
Nepal

Äthiopien

Bangladesch

Guinea

Elfenbeinküste

Kirgistan

Indonesien

Serbien

Libanon
China

Burundi
Zentralafrikanische 
Republik

Iran

JemenSudan

Südsudan

Namibia

Madagaskar

Rumänien

Tadschikistan

Philippinen

Nigeria

Burkina Faso

Syrien

Angola

Jordanien

Liberia

Myanmar

Ukraine

Südafrika

Innocenti Forschungs-
zentrum, Florenz

Hauptsitz, New York (HQ)


